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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Neubiberg-Ottobrunn V : TSV Maccabi München III 
Montag, 23.01.2023, 19:30 Uhr

Pavlosyuk fixiert zwei Punkte für den TSV Neubiberg-
Ottobrunn V

Als Mikhail Pavlosyuk sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) nach ca. 2 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den TSV Maccabi München III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen
Spielen stand der TSV Maccabi München III meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Kohout und Pavlosyuk,
die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Den Start machten die Doppel. Einen umkämpften Erfolg feierten Kohout / Pavlosyuk beim 3:2
gegen Rudnicki / Walter-Zapart, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kohout / Pavlosyuk zu Ende ging. Recht kurzen Prozess
machten danach Ambekar / Hoffmann beim 11:6, 11:8, 11:8 mit Sidelnikov / Keller. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Abhijit Ambekar war in der Partie gegen Tomasz
Walter-Zapart nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu
rütteln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Filip Rudnicki zunächst nicht gut aus,
so gewann Johannes Kohout im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie.
Die richtige Taktik hatte Mikhail Pavlosyuk beim 3:0-Sieg gegen Moritz Keller ab dem ersten
Ballwechsel. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Klaudia Hoffmann gewann gegen Anatoliy Sidelnikov mit 3:2. Beim Stand von 6:0 gingen die
Spitzenspieler des TSV Neubiberg-Ottobrunn V und des TSV Maccabi München III in die Box. Lange
dagegenhalten konnte Abhijit Ambekar beim 2:3 gegen Filip Rudnicki, der im Vorfeld auf dem Papier
als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Ambekar dennoch im 5. Satz.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Rudnicki mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Johannes Kohout machte mit Tomasz Walter-
Zapart bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim 3:
1-Sieg von Mikhail Pavlosyuk gegen Anatoliy Sidelnikov ging nur Satz 1 verloren. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.02.2023 gegen den
TS Jahn München V, während der TSV Maccabi München III am 31.01.2023 gegen den TS Jahn
München V antritt.

 Statistik:
 TSV Neubiberg-Ottobrunn V

Doppel: Kohout / Pavlosyuk 1:0, Ambekar / Hoffmann 1:0 
Einzel: A. Ambekar 1:1, J. Kohout 2:0, M. Pavlosyuk 2:0, K. Hoffmann 1:0 
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 TSV Maccabi München III
Doppel: Rudnicki / Walter-Zapart 0:1, Sidelnikov / Keller 0:1 
Einzel: F. Rudnicki 1:1, T. Walter-Zapart 0:2, A. Sidelnikov 0:2, M. Keller 0:1


